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FUSSBALL 

FCV-Testspiel abgesagt 
Das auf gestern angesetzte dritte Testspiel 
des FC Vaduz gegen den österreichischen 
Bundesligisten Casino Bregcnz musste wit­
terungsbedingt abgesagt werden. «Wir hät­
ten, genauso wie Bregenz, gerne gespielt. 
Aber leider haben uns die grossen Schnee­
massen einen Strich durch die Rechnung 
gemacht», so FCV-Trainer Walter Hörmann, 
der anstatt des Spiels eine Trainingseinheit. 
einstreute. - (rob) 

Ponte von Fans angepöbelt 
Der frühere FCZ- und Luzern-Trainer Rai-
mondo Ponte bleibt auch in Italien nicht vor 
Ärger verschont. Enttäuschte Fans gingen 
dem Carrarese-Coach im Training an den 
Kragen und machtcn ihn für die schlechten 
Resultate des Scrie-Cl-Vereins verantwort­
lich. 

Roy Keane (noch) nicht dabei 
Der neue irische Nationalcoach Brian Kerr 
hat für sein Debüt am 12. Februar gegen 
Schottland das Aufgebot bekannt gegeben.-
Nicht zu den nominierten Spielern gehört 
Manchester Uniteds Captain Roy Keane. 
Der Mittelfeldspieler hatte wenige Tage vor 
der WM-Endrunde im vergangenen Mai das 
irische Team nach einem Streit mit dem 
damaligen Coach Mick McCarthy verlassen 
müssen und danach den Rücktritt aus dem 
Nationalteam erklärt. Kerr hat sich bisher 
noch nicht entschieden, ob er in Zukunft das 
«Enfant tcrrible» aufbieten will. 
2. Dculschc Bundcsllcn 
Deutschland. 2. Bundcsllga. Spiel vom Freitag: Eintracht 
l'ranklurt - l-rcihurg l : l  (0:0). 

SPORT IN KÜRZE 

Erfolgreicher Auftakt 
AGILITY - Das Agility-Team Liechten­
stein ist erfolgreich in die Saison 2003 
gestartet. Vier Mitglieder des ATL reisten 
letztes Wochenende nach Fehraltdorf. Die 
hervorragende Schlussbilanz: sechs Podest­
platze. Karin Kindle ausTriesen gewann mit 
ihrer Tervucren-Hündin Massai den offiziel­
len Lauf der Klasse Large 3. Beim offiziel­
len Lauf der Large 2 kämpften sich Sandra 
Hotz aus Schaan und ihre Hündin Meiriki 
auf den zweiten Rang. Claudia Tschuor aus 
Chur und ihre Berger-Pyrende-Hündin Cuba 
Libre entschieden ebenfalls den offiziellen 
Lauf der Kategorie Medium 3 für sich. Auch 
bei den Spielen zeigten sich die ATL-Mit-
glieder sehr erfolgreich. Sandra Hotz und 
Meiriki holten sich beim Jumping den drit­
ten Rang. Claudia Tschuor und Cuba Libre 
standen gleich noch zwei Mal auf dem 
Treppchen. Beim Jumping auf dem obersten 
und beim Fit for fun auf dem dritten. 

Mit diesem grandiosen Auftakt in die 
neue Saison haben die Mitglieder des Agili-
ty-Teams Liechtenstein gezeigt, dass sie gut 
trainiert und vorbereitet sind und dass auch 
im Jahr 2003 mit ihnen zu rechnen ist. In 
diesem Sinne: auf in ein erfolgreiches Jahr. 
Reiten: Swlss l. lfc CSI Zürich ^ 
Zürich. Swlss Life CSI. Mercedes Swlss Master (S/A mi t  
Siethen, 15 Teilnehmer): I. Ludgcr Bcrrbaum (De), Champi­
on du Lys. 0/38.59. 2. Philippe Lejcunc (Bc). Maikc, 0/40,72. 

. 3. Robert Smith (Gb), Marius Claudius, 4/39,09. 4. Dcrmolt 
Lcnnon (Irl), Liscalgot. 4/40,70. 5. Tim Stockdalc (Gb), Parci-
val, 8/39,59, alle im Stechen. 6. Lars Nicbcrg (De), Giorgio, 
4/66,45. 7. Otto Becker (De), Lando, 4/71,13. 8. Samantha 
Mclntosh (Bul). Riehe Rouge. 4/73.38. 9, Jan Tops (Ho), 
Grande Dame, 4/74,01. 10. Rodrigo Pessoa (Br), Lianos, 
4/74,53. I I .  Slc%'c Guerdat (Sz), Socrafes, 4/75,37. 12. Maria 
GrcUer (Sd). Heliciano, 8/68,21. 13. Beat Mändli (Sz), Pompi-
du, 8/68,82. 14. Michacl Whitakcr (Gb), Landfürst, H/75,21. 
15. Jessica Kürten (Irl), Preishammer. 12/70,90. alle im Nor-
malparcours. 
Zwciphasenspringcn: I. Niebcrg, Adlanius As, 0/31,01. 2. 
Ludgcr üccrbaum, Figaro's Boy, 0/32,42. 3. Grct/cr, Zixlcn, 
0/33,70. 4. Becker, Cent«, 0/34.50. 5. Tops, Roofs, 0/34,72. 6. 
Lennon, Liscalgot, 4/28,76. 7. Guerdat, Coolnian, 4/30,30. 8. 
Michacl Whitakcr. Handel, 4/31,21. 9. Fabio Crotla (S/), 
Kimoni du chat belle vuc. 4/31,64. 10. Stockdalc. Glenwood 
Springs. 4/31,84. I I .  Claudia Gisler (Sz). Lugano VII I ,  
4/34,44, alle in 2. Phase. - Nicbcrg. Tops, Lcnnon, Guerdat und 
Michacl Whitakcr für Mcrccdcs Swiss Master qualifiziert. 

, S/C (4 Sek. pro Abwurf): I. Pessoa, Bianca d'Amaury, 55,64. 
2. Markus Fuchs (Sz), lülza de St. Denis. 61,68 (4 Slrafsekun-
den). 3. Lejcunc, Robijn, 61,95.4. Marcus Elining (De), Noble 
Savage, 62,09. 5. Ludo Philippacns (Be), R.O.I., 62,20 (4). 6. 
Jerocn Dubbcldam (Ho), Sao Paulo. 62,46 (4). 7. Michel 
Robert (Fr), Galct d'Au/ay. 63.26.8. Paul FrcimUller (Sz), Jcrc-
lando, 63.55. 9. Michacl Whitakcr. Carlson, 63,67. 10. Crotta, 
Mmc Pompadour, 64,86. 

Morocutti kommt 
Der FC Vaduz verpflichtet Bellinzonas Marzio Morocutti als Merenda-Ersatz 

VADUZ - Der FC Vaduz hat Mar­
zio Morocutti von Bellinzona als 
Ersatz für den zu St. Gallen 
abgewanderten Goalgetter 
Moreno Merenda verpflichtet. 
FCV-Trainer Walter Hörmann: 
«Ich glaube, dass wir eine gute 
Lösung gefunden haben.» 

«Robert Brüstte 

Nach den Gesprächen mit dem 
sportlichen Leiter der AC Bellinzo­
na vom letzten Dienstag sind nun 
auch die letzten Details geklärt und 
einem Vertragsabschluss an diesem 
Wochenende steht nichts mehr im 
Wege, gab der FC Vaduz per 
Medienmitteilung gestern bekannt. 
Die FCV-Verantwortlichen sehen 
in dem kopfballstarken und robus­
ten Mittelstürmer, der einige Paral­
lelen zu Merenda aufweist, eine 

. ideale Verstärkung für das Sturm­
zentrum des FC Vaduz. Der 1,80 m 
grosse Angreifer erzielte in der 
letzten Saison für Bellinzona ins­
gesamt 15 Tore und traf übrigens 
jeweils in den Partien gegen die 
Residcnzler. 

Morocutti schnürte seine'^S 
Fussball-Schuhc neben der AC 
Bellinzona auch schon für den 
FC Lugano, den FC St. Gallen, 
Schaffhauscn und Deldmont. Von 
1996 bis 98 war er beim belgischen 
Erstdivisionsclub R. Excelsior 
Mouscron unter Vertrag. 

Gute Lösung 
Für FCV-Trainer Walter Hör­

mann, der klar deponiert, dass er in 
der Winterpause keine Spieler ver­
lieren wollte, aber auch — aus 
finanziellen Gründen - keine Spie­
ler gefordert hat, ist Morocutti als 

Neuverpflichtung Marzio Morocutti (links) soll beim FC Vaduz für die nötigen Tore sorgen. 

Merenda-Ersatz kein schlechter 
r 

«Fang»: «Merenda, der uns wegen 
seiner vielen geschossenen Tore 
sicher abgehen wird, hat uns durch 
seinen Wechsel zu St. Gallen 
gezwungen, auf dem Transfer­

markt aktiv zu werden. Ich glaube 
aber, dass wir mit der Verpflich­
tung' von Morocutti eine gute 

•Lösung gefunden haben. Morocutti 
ist ein routinierter Spieler, der im 
Strafraum stehts für Gefahr sorgen 

kann.» Erfolgs-Trainer Hörmann 
setzt in der Offensive aber nicht 
nur auf Morocutti. «Wir haben mit 
Daniele Polverino, Ronny Büchel 
und Thomas Beck noch weitere 
Alternativen.» 

Präsidenten-Suche läuft weiter 
Gestern trafen sich der LFV-Vorstand und die Vereinspräsidenten 

SCHAAN - Seit dem letzten Don­
nerstag, als Markus Wanger 
zurückgetreten ist, muss der 
Liechtensteiner Fussballver­
band (LFV) ohne Präsident aus­
kommen. Gestern trafen sich 
der LFV-Vorstand und alle Ver­
einspräsidenten, um über wei­
tere Schritte in diesem Sach­
verhalt zu befinden. 

«Robert Nutt _ 

«Es ist noch zu früh, um bereits 
über Namen zu diskutieren, weil es 
nicht einfach ist und sein wird, eine 
geeignete Persönlichkeit zu fin­
den», erklärte LFV-Vizepräsident 

LFV-Vizepräsident Fred! Hilti: «Es 
Ist nicht einfach, eine geeignete 
Persönlichkeit zu finden.» 

Fredi Hilti auf Anfrage. «Wir wer­
den weiter daran arbeiten und wol­
len innerhalb der nächsten zwei bis 
drei Wochen entsprechende 
Gespräche herbeiführen. Auch sind 
wir optimistisch, dass wir spätes­
tens zur ausserordentlichen Dele­
giertenversammlung, welche im 
Laufe des März stattfinden wird, 
den neuen Präsidenten des LFV 
vorstellen zu können.» 

Kostenreduktion diskutiert 
Nicht nur der Präsidenten-Nach­

folger war gestern ein Thema. 
Auch das Gesamtbudget für 2003, 
welches immer noch auf die Verab­

schiedung der Delegierten wartet, 
kam zur Sprache. Dazu Hilti: 
«Dabei wurden vor allem die ein­
geleiteten und geplanten Massnah­
men zur Kostenreduktion disku­
tiert.» 

Zudem informierte Juniorenob­
mann Manfred Beck die anwesen­
den Vereinspräsidenten über das 
sportliche Konzept hinsichtlich der 
Vorbereitung der Liechtensteiner 
U19-Auswahl für die dieses Jahr in 
Liechtenstein über die Bühne 
gehende U19-Europameisterschaft. 
Dieses Konzept wird laut Fredi 
Hilti in ca. zwei Wochen der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 

Erneuter Auswärtssieg 
Die Magic Woodchucks Schaan gewinnen in Ilster klar mit 63:44 

USTER - Die Schaaner Basket­
baller konnten im Auswärts­
spiel der 4. Liga gegen Uster 
einen weiteren Sieg einfahren. 
Mit elf Siegen aus elf Spielen 
unterstrichen die Woodchucks 
damit ihre souveräne Tabellen-
führung. 

Während keiner Phase des Spiels 
konnten die Spieler aus Uster das 
kompakte Team der Woodchucks 
gefährden. Somit resultierte schon 
zur Halbzeit ein 15-Punkte-Vor­
sprung der Gäste aus Schaan. Diese 

durften für dieses Spiel eine weite­
re Verstärkung willkommen heis-
sen: der Neuzugang des in Feld­
kirch lebenden Nenad Markovic 
hat das erfolgreiche Schaaner Team 
weiter verstärkt. Mi t  seiner Re­
boundstärke und seiner Erfahrung 
konnte er positive Impulse in der 
Begegnung setzen, insbesondere 
das Zusammenspiel mit Christian 
Lorentc funktionierte hervorra­
gend. Die Schaaner Fangemeinde 
freut dies sicherlich, wie die 
begeisterte Anhängerin Silke Mar­
xer zu erkennen gibt: «Ich kenne 

die Woodchucks schon mehrere 
Jahre, aber so stark habe ich sie 
noch nie erlebt.» Schlussendlich 
resultierte ein verdienter 63:44-
Sieg für die Schaaner. 

Seuzach der letzte Gegner 
«Nun werden wir uns voll und 

ganz auf die Spiele gegen Seuzach 
konzentrieren», so Assistenztrainer 
Jürgen Büchel. Seii^ich ist das ein­
zige Team, welches Schaan den 
ersten Platz in der 4. Liga Ost­
schweiz noch streitig machen 
könnte. Und Seuzach nimmt diese 

Vorbereitungsphase sehr ernst: Die 
komplette Mannschaft von Seu­
zach hat sich zu Analysezwecken 
das Spiel der Woodchucks gegen 
Uster angesehen. 

Doch bevor es zu diesem Gipfel­
treffen kommt, spielen die Wood­
chucks noch am 5. Februar 2003 
auswärts gegen den KSV, Baskct 
Wattwil. 

Tür Schaan spielten 
Lorente (24 Punkte), Markovic 

(14), Bamberger (12), Schlegel (8), 
Widmer P. (3), Büchel (2). 


